
Titel, 100 mmRückseite, 100 mm97 mm

@ Anmeldung und Informationen: Verein SozialÖkologie, Telefon: 0421-3 49 90 77

Ti
te

lc
ol

la
ge

: F
ra

nk
 H

aa
ge

r,
 G

es
ta

lt
un

g:
 G

.2
, w

w
w

.g
-2

in
e.

de

Samstag, 7. Oktober, 15.00 bis 19.00 Uhr

Ökopioniere der ersten Stunde II
Auf zu den wilden Rindern mit Musik und 
Kaffeeklatsch zum Hof an der Aue in Zeven, 
der 50 Jahre Bioanbau feiert und einer der 
ersten Höfe war, die Bremen mit Biopro-
dukten beliefert hat. Viele Bremerinnen 
und Bremer warfen hier in Bildungsurlau-
ben einen ersten Blick auf »Anders Leben«.

	 @	Gemeinsame Anfahrt mit Rad oder PKWs.
Verein SozialÖkologie e. V. 
in Kooperation mit der Bremer EVG

Samstag, 14. Oktober, 14.00 bis 19.00 Uhr

Ökolandbau und Gewässerschutz
Ökolandbau kann einen wichtigen Beitrag 
zum Schutz von Gewässern und Grund-
wasser leisten. Deshalb engagiert sich der 
Oldenburgisch Ostfriesische Wasserver-
band im Projekt Biohof Bakenhus. Ausflug 
mit Führung über den Biohof und zum 
Wasserlehrpfad im Trinkwasserschutzge-
biet. Eine kostenlose Vesper inklusive.

	 @	Gemeinsame Anfahrt mit PKWs
Verein SozialÖkologie e. V. 
in Kooperation mit der Bremer EVG

Samstag, 14. Oktober, 20.00 Uhr

»Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen«
Draußen-Kino auf dem Lucie-Flechtmann-Platz,  Neustadt

Ein Film über die Lösungen die wir brau-
chen, um den globalen ökologischen  
Kollaps aufzuhalten – von dem Aktivisten 
Cyril Dion und der Schauspielerin Méla-
nie Laurent. Eine Million Zuschauer  
haben den Film in Frankreich gesehen, 
der mit einem César als bester Dokumen-
tarfilm ausgezeichnet wurde.

Bitte Decken und Sitzunterlagen mitbringen,
Getränkeverkauf vor Ort. Initiative Lucie-
Flechtmann-Platz in Kooperation mit dem 
Verein SozialÖkologie und der Bremer EVG

Anmeldung erforderlich bei Veranstaltungen, die mit dem 
@-Zeichen gekennzeichnet sind.

Die Bremer Aktionstage Ökolandbau werden gefördert von 

der BioStadt Bremen,
dem Niedersächsischen Ministerium für Ernährung,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz  
und der VerbraucherAn-Stiftung Bremen

Weitere Hinweise auf Hofbesuche, Führungen in  
Biobetrieben und Hoffeste in Niedersachsen finden Sie unter 
www.aktionstage-oekolandbau.de

Verein SozialÖkologie e.V.
Am Dobben 43a
28203 Bremen
Telefon	0421-3 49 90 77
E-Mail: info@verein-sozialoekologie.de
www.verein-sozialoekologie.de

Bremer
Aktionstage
Ökolandbau
1. September bis 14. Oktober 2017

2017
Von den Ökopionieren
zur BioStadt

Biolandhof Hanken Biohof Dirk Steinmann
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Angusbetrieb Thomas Schriefer Hof an der Aue 
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Freitag, 15. September, ab 16.00 Uhr

Tag der Offenen Tür im Bauernladen Ostertor
15 Jahre Kaffee aus Honduras

Seit 15 Jahren importiert der Bauernladen 
Kaffee von den Biobäuerinnen aus Marcala. 
In diesem Jahr bilden eine große Kaffee- 
tafel und Musik aus Südamerika den Mittel-
punkt beim Tag der Offenen Tür. Über  
das Erfolgsmodell Bauernladen – kurze 
Wege vom Erzeuger zum Verbraucher – gibt 
es Infos aus erster Hand.

Ort: Bauernladen, Beim Paulskloster 28,  
Bremen-Ostertor
Verein SozialÖkologie e. V. in Kooperation mit 
der Bremer EVG, BeN und biz

Samstag, 16. September, ab 14.00 Uhr

BioStadt auf Tour – 
unterwegs zu den neuen Biomärkten in der Region

Fahrt zum traditionellen Thänhuser Markt 
in Thedinghausen, der in diesem Jahr  
erstmalig um eine Bioerlebnismeile erwei-
tert wird. Unter dem Motto »Vom Land  
auf den Tisch« stellen regionale Erzeuger  
ihre Produkte vor.

	 @	Gemeinsame Anfahrt mit PKWs
Verein SozialÖkologie e. V. in Kooperation mit 
der Bremer EVG und BioStadt Bremen

Donnerstag, 21. September, 15.00 bis 17.00 Uhr

Solidarische Landwirtschaft – 
eine beispielhafte Stadt-Land-Beziehung

Wo gibt es regionale Lebensmittel in einer 
Leuchtturmfabrik? In Bremen-Findorff!
Jan Bera vom Gärtnerhof Oldendorf stellt 
das Modell »Solidarische Landwirtschaft« 
vor. Hier engagieren sich Städter aktiv  
für Ökolandbau in der Region. Das Depot  
in Findorff öffnet seine Türen und es  
kann probiert werden. 

Ort: Leuchtturmfabrik Findorff,  
Münchener Straße 58  
Verein SozialÖkologie e. V. 
in Kooperation mit der Bremer EVG

Freitag, 22. September, 18.30 Uhr

Netzwerk BioStadt – gemeinsam erfolgreich
Der Verein SozialÖkologie hat das Projekt 
BioStadt Bremen initiiert und feiert in  
diesem Jahr sein 30jähriges Bestehen.  
Heute gestaltet ein vielseitiges, breit auf-
gestelltes Netzwerk die BioStadt Bremen. 
In einem genussvollen Rahmen ziehen 
Projektbeteiligte Bilanz und stecken  
gemeinsam kommende Etappen ab. 

Hierzu laden wir persönlich ein.
Verein SozialÖkologie e. V. in Kooperation 
mit der Bremer EVG und der BioStadt Bremen

Sonntag, 24. September, 12.00 bis 18.00 Uhr

Ökopioniere der ersten Stunde I
Rein in den Bus, raus aufs Land. Ökoland-
bau live erleben auf dem Biolandhof  
Hanken mit anschließendem Besuch der 
Landbäckerei Diekhaus in Goldenstedt. 
Nachlese im Café bei Biokuchen. 

	 @	Gemeinsame Anfahrt mit Bus oder PKWs.
Verein SozialÖkologie e. V. 
in Kooperation mit der Bremer EVG

Mittwoch, 27. September, 15.00 bis ca. 17.30 Uhr

Biomilch im Blockland hat Zukunft
Radtour zum Milchviehbetrieb Dirk Stein-
mann, der kürzlich auf Bio umgestellt hat 
und die Milch an die Hofmolkerei Dehl-
wes liefert. Herr Steinmann öffnet seinen 
Betrieb für Interessierte und informiert 
über seinen Weg zum Ökolandbau.

	 @	Treffpunkt: Haus am Walde
Verein SozialÖkologie e. V. 
in Kooperation mit der Bremer EVG

Start der Bremer Aktionstage Ökolandbau:
Freitag, 1. September, 14.00 bis 18.00 Uhr

Käse aus Bremen – 
Radtour zur Hofmolkerei Dehlwes

Immer mehr Milchbauern in Bremen stellen 
um auf BIO. Neben den klassischen Milch-
produkten ist nun auch Käse im Angebot. 
Molkereimeisterin Mareike Dehlwes präsen-
tiert die neue Käserei in Lilienthal.

	 @	Treffpunkt mit Rad: Haus am Walde
Führung vor Ort um 15 Uhr, Trupe 17, Lilienthal
Verein SozialÖkologie e. V. 
in Kooperation mit der Bremer EVG

Sonntag, 10. September, 11.00 Uhr

Ökolandbau fördert biologische Vielfalt
Eine Führung durch das Naturschutzgebiet 
Eispohl/Sandwehen. Die dort weidenden Rin-
der freuen sich über Artenvielfalt im Futter. 
Andreas Nagler von der Naturschutzbehörde 
und die Veys erzählen, wie ökologische 
Landwirtschaft helfen kann, wertvolle 
Pflanzenbestände zu erhalten. Im Anschluss 
Grillaktion mit der Rinderbratwurst vom  
Biolandhof Vey. 

Treffpunkt: Parkplatz Neurönnebecker TV,
Bremen-Blumenthal, Turnerstraße 111, 
Anmeldung: 0421-6 09 82 55, 
CarolaVeyQH@aol.com
Biolandhof Blumenthal-Vey

Montag, 11. September, 15.30 bis 18.30 Uhr

Angusrinder und Biokartoffeln 
auf fruchtbarem Boden 

Besuch des Biohofes von Thomas Schriefer  
in Lemwerder mit Rundgang über die  
hofeigenen Weiden. Die Bodenfruchtbarkeit 
steht im Mittelpunkt des Ökolandbaus.  
Das zum Hof gehörige bodenökologische  
Labor ist hier seit Jahrzehnten ein kompe-
tenter Ansprechpartner. 

	 @	Gemeinsame Anfahrt mit PKWs.
Verein SozialÖkologie e. V.  
in Kooperation mit der Bremer EVG
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